
Wildeck/Mö 

Nächster Heimsieg und wieder die 5000er-Marke geknackt, die Zweitligakegler aus 

Bosserode sind zu Hause nicht zu gefährden. 

2. Bundesliga Süd 

AN Bosserode – KF Oberthal II 3:0 (54:24) 5002:4654 

Nächster ungefährdeter Heimsieg für die Sportkegler von AN Bosserode in der 2. 

Bundesliga Süd, mit dem Erfolg gegen Oberthal II verteidigen sie die Tabellenspitze 

souverän. 

Die Gäste hatten nicht den Hauch einer Chance, denn im Startblock brachte Andreas 

Sekulla starke 858 Holz auf die Bahnen und auch der angeschlagene Michael Reith 

kam dank eines tollen Schlusspurts von 237 Holz auf der letzten Bahn am Ende auf 

824 Holz. Die Saarländer konnten mit 757 und 730 nicht mal ansatzweise mithalten. 

Der Mittelblock legte noch eine Schippe drauf, Tobias Brill setzte mit 869 Holz die 

Tagesbestmarke und Justin Ehling kommt immer bessern Fahrt, 851 Holz und 

diezehn Punkte für das drittbeste Tagesergebnis waren der verdiente Lohn – 

Oberthal konnte auf hier nur 801 und 774 dagegen setzen. 

Der Schlussblock der Wildecker fiel dann zwar ein wenig ab, doch am klaren 

Heimsieg sollte nicht zu rütteln sein. Rene Windolf setzte sich mit 809 Holz vor fast 

alle Gästekegler, Stefan Michel musste mit 791 Holz zwar zwei Oberthalern den 

Vortritt lassen – am Ende ein Schönheitsfehler der aber Jammern auf hohem Niveau 

darstellt. 

In den übrigen Spielen der 2. Bundesliga holte sich Kirchberg einen Auswärtspunkt in 

Mittelhessen und war dabei lange im Kampf um alle drei Punkte. Bosserodes erster 

Verfolger Stromberg landete einen weiteren 3:0 Heimsieg gegen Hüttersdorf II, und 

der SK Eifelland Gilzem, der zu den Teams gezählt wird die Bosserode im Kampf um 

den Aufstieg am gefährlichsten werden könnten, kanzelte die KSG Neuhof auf den 

eigenen Bahnen ab und gewann mit 440 Holz Vorsprung. 

Bosserode: Michael Reith 824 Holz / 9 Einzelwertungspunkte, Andreas Sekulla 858 / 

11, Justin Ehling 851 / 10, Tobias Brill 869 / 12, Rene Windolf 809 / 7, Stefan Michel 

791 / 5. 

 

Hessenliga 

KV BW Sontra - KSG Hönebach-Ronshausen 3:0 (57:21) 5353:4834 



Das es für die KSG Hönebach-Ronshausen beim Hessenliga-Spitzenreiter Sontra 

nichts zu holen geben sollte war sicher vorher zu erwarten, das es am Ende eine 

Klatsche mit über 500 Holz gibt sicher nicht. Sontra zaubert allerdings auch 

fantastische Zahlen auf die eigenen Bahnen, bereits im Startblock erspielten Marcus 

Kachel (923) und Michael Mutter (942) fast schon unglaubliche Zahlen – auch der in 

Bosserode wohnende Andreas Schad liess sich mit 916 Holz nicht lumpen. Die KSG 

hingegen enttäuschte, denn keiner des Team konnte auch nur einen Sontraer 

übertreffen – Karl-Heinz Renelt war mit 821 Holz noch am nächsten dran. 

Hönebach-Ronshausen: Thorsten Schaub 802 / 3, Rene Sufin 787 / 1, Jörg Sekulla  

809 / 4, Karl-Heinz Renelt 821 / 6, Thomas Schaub 819 / 5, Sebastian Knoth 797 / 2. 

 

Verbandsliga Nord 

KV BW Sontra II - GH Raßdorf 3:0 (49:29) 5035:4760 

Ganz knapp am Punkt vorbei schrammten die Verbandsligakegler von GH Raßdorf, 

beim KV BW Sontra II fehlten Lukas Torreiter am Ende 18 Holz für einen Teilerfolg 

seines Teams. 

Im Startblock schockte Florian Adam die Hausherren, mit hervorragenden 889 Holz 

setzte er eine Marke die am Ende nur von einem einzigen Sontraer Spieler 

übertroffen werden konnte. Auch Fabian Tann zeigte sich mit starken 828 Holz klar 

verbessert und fügte drei weitere Zähler in der Einzelwertung hinzu, da jedoch der 

Rest des Teams hinter allen Sontraern blieb war ein Punktgewinn nicht machbar. 

Damit bleiben die Raßdorf erstmal Schlusslicht in der Verbandsliga Nord. 

Raßdorf: Michael Adam 723 / 1, Florian Adam 889 / 11, Fabian Tann 828 / 8, 

Thomas Breuer 779 / 3, Lukas Torreiter 781 / 4, Dietmar Torreiter 760 / 2. 

 

 

Die KSG Hönebach-Ronshausen II bleibt Spitzenreiter der Bezirksoberliga Nord-Ost 

der Sportkegler, auch wenn dies der Tatsache geschuldet ist das der TSV Süß noch 

ein Nachholspiel auf den eigenen Bahnen auszutragen hat. 

Im Aufeinandertreffen mit dem KSC 06 Melsungen hatte die Reserve der KSG keine 

Mühe mit den Gästen die mit 757 Holz ihr bestes Ergebnis stellten, auf Seiten der 

Hausherren war Antonius Neumann mit 788 Holz bester Kegler. Der TSV Süß 

verbuchte bei der KSG Kassel III dagegen eine derbe Klatsche, kein Kegler der 

Süßer konnten einen Spieler der Gastgeber übertreffen. Auch die KSG Hönebach-



Ronshausen III blieb bei BW Herfa II ohne Punkte, trotz starker 728 Holz von Andre 

Strube fehlten am Ende 24 Holz zum Teilerfolg. A-Ligist AN Bosserode II verteidigte 

seine Spitzenposition gegen den SKC Großalmerode II – Thilo Köhler war mit 

starken 803 Holz bester Kegler seines Teams. GH Raßdorf II verpasste dagegen bei 

Sontra IV einen Punktgewinn, Felix Bauer war mit 780 Holz zwar bester Spieler des 

Wettkampfes, doch kein anderer Raßdorfer konnte einen weiteren Spieler der 

Gastgeber überspielen. 


